
 

 

 

 
 

 

Flurbereinigung Lichtensee (27 018 1) 

 

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft informiert 

 

Bereits Anfang Mai erfolgte der Ausbau des Lauchweges in Lichtensee beginnend am Kreisel bis 

zum Brandgraben. Ende Juni war der Weg fertiggestellt und konnte seiner Nutzung übergeben 

werden. Auf den ersten 280 m erfolgte eine Befestigung mit Betonpflaster. Der weitere Verlauf 

wurde als Schotterweg mit einer sandgeschlämmten Deckschicht ausgebaut. Baubetrieb war die 

Strabag AG Gruppe Meißen. Die Gesamtherstellungskosten betrugen 138 T€. 

Derzeit wird die Panzerstraße zwischen Ortsausgang Wülknitz und der Bahnstrecke durch die Firma 

Höptner Straßen und Tiefbau GmbH als Betonpflasterweg mit einer Mittelspur aus Ökopflaster 

grundhaft erneuert.  

Die Wegebaumaßnahmen der Teilnehmergemeinschaft dienen vordergründig der Erschließung der 

land- und forstwirtschaftlichen Flächen und sollen zur Entflechtung des landwirtschaftlichen Ver-

kehrs und somit auch zu einer besseren Durchgängigkeit des öffentlichen Straßennetzes führen. 

Aber auch für die Freizeitnutzung zu Fuß oder mit Rad sind diese Wege attraktiv und dieser Ge-

brauch auch erwünscht. Mit weiteren Maßnahmen wie der Anlage von Pflanzungen entlang von 

Wegen und Gewässern oder zur Gliederung der Flur wird das Landschaftsbild gestaltet und der 

Naturhaushalt gestärkt.  

Mit welchen Maßnahmen das Flurbereinigungsgebiet entwickelt wird, beschließt der Vorstand der 

Teilnehmergemeinschaft, jedoch können sich alle Teilnehmer mit Ihren Ideen und Vorschlägen 

einbringen. Die Herstellungskosten der gemeinschaftlichen Anlagen werden von Bund und Land 

mit 85 % gefördert. Die verbleibenden 15 % (Eigenanteil) haben die Teilnehmer durch Beiträge zu 

erbringen. Um auch den Ausbau in den folgenden Jahren abzusichern, wird seit August die zweite 

und letzte Beitragsrate erhoben. Der Eigenleistungsanteil konnte durch Zusatzverpflichtungen der 

Gemeinde Wülknitz auf 150 €/ha begrenzt werden.   

 

   
Lauchweg in Lichtensee    Panzerstraße zwischen Wülknitz und Bahn im Bau 

 

Neben der Herstellung der eigenen Anlagen unterstützt die Teilnehmergemeinschaft auch andere 

Institutionen wie das LASuV oder den Landkreis z. B. durch Bereitstellung von Flächen bei der 

Umsetzung ihrer Vorhaben.  

 

Fragen zum laufenden Flurbereinigungsverfahren in Lichtensee können gern an den Vorstandsvor-

sitzenden Herrn Hartung sowie seinen Stellvertreter Herrn Klinger telefonisch unter 03521/725- 

2181 / -2182 oder per Mail unter Jens.Hartung@kreis-meissen.de / Lutz.Klinger@kreis-meissen.de 

gestellt werden. 
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